
Dringend anzuraten iſt die Aufbewahrung von Quittungen, be
onders bei Ratenzahlungen, auch noch ber den Verjährungstermin
hinaus, damit nicht auf die Gutmütigkeit de zweifelnden Prieſters
geſündigt werde. Es iſt übrigens durchaus nicht immer betrügeriſche
Abſicht, große nit viel Perſonalwechſel geleiſtete
Zahlungen nochmal verlangen, Vas nicht ſelten vorkommt. Bei
großen Beträgen dringe auf irkliche Quittungen Angabe,
wofür die Zahlung geleiſtet wurde); eine bloße „Empfangsanzeige“
würde, wie eln Poſtaufgabeſchein bei einem Re  Lei oft ohne
allen Wert ſein. Sehr begrüßenswert iſt die Eue Poſteinrichtung
in einigen Ländern, daß Poſtanweiſungen zugleich Ein Quittungs⸗
formular (als Poſtkarte) beigefügt iſt, wobei der Empfänger ſowohl
der Poſtbehörde gegenüber als auch dem Abſender gegenüber
quittieren hat Auf dieſem Wege kann man eine ſofortige nd recht  —
mäßige Quittierung veranlaſſen. (Der ender mag leſe Quittung
mit ausdrücklicher Angabe der bezahlten Leiſtung ſelbſt vorſchreiben,

au das Formular dies nicht anweiſt.) Schließlich ezügli
der Aufbewahrung wichtiger Schri  Ucke noch einen un Privat  2
teſtamente (eigenhändige Teſtamente mögen einem verläſſigen
Freunde oder Kollegen zur Aufbewahrung übergeben werden, damit
nicht etwa intereſſierte Blutsverwandte ſie verſchwinden laſſen
dann, kein Teſtament vorliegt, nach der geſetzlichen rbfolge
eſſer wegzukommen!

Literatur im Dienſte der Kranken.
Von Johann angthaler, Leg orherr und Stiftshofmeiſter in St Florian

Oberöſterreich
D. Des Kranken Lehrſchule.

In dem bisher Abgehandelten wollten wir allen er
in die an geben, denen die Obſorge für die Kranken obliegt, ſei
Es, daß ſie die körperliche Pflege oder geiſtlichen elſtan leiſten
Aben Nun wollen wir die Bedürfniſſe der wichtigſten Perſön
lichkeit in der Krankenſtube, den Kranken el enken Um kon
ſtatieren können, was denn eigentlich der Kranke Büchern
braucht, müſſen wir uns ſeine Lage vorſtellen. Die Krankheit gehört

den erſten Prüfungen, die ott einem Menſchen auferlegt.
Die Schmerzen, mit denen ſie die Menſchen peinigt, die oft lange
Dauer derſelben, die mſtände, welche oft die Laſt der Krankheit
bedeutend vergrößern, verlangen vom Menſchen, wenn alles nit
Faſſung und Ergebung, mit mannhaftem Ute, mit chriſtlicher Ge⸗
duld ertragen ſoll, große moraliſche eS müſſen alle Mittel
angewendet werden, dieſe erlangen nd erhalten, und
vieles rãg hiezu außer dem geiſtlichen Zuſpruch und der Aufmun⸗
terung vonſeite der mgebung bei das (be und die geiſtliche Leſung;
erfahrungsgemäß lernt der Kranke vieles durch die Betrachtung des
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Lebens und Leidens Chriſti, des Vorbildes Aller Kreuzträger, und
Qus dem Beiſpiele der eiligen. Wir brauchen alſo U  er für die
Kranken, die Aſſende Gebete enthalten, und Belehrungen, ZuſprücheWir müſſen glei ſagen, E Eigenſchaften wir von einem Buche,
das von Kranken gebrau wird, verlangen. Was einmal die Aus
ſtattung betrifft, ſo ſoll der Druck deutlich und groß ſein eS ſind
10 zumeiſt die Sinne des Kranken ge leiner Druck ſtrengt

ehr An die große körperliche Schwäche, E die ankhei
mit ſich bringt, geſtattet mn der ege nicht den Gebrauch eines großennd chweren 8 Den Inhalt betreffend verdienen den Vorzug
Er nit kurzen Gebeten, auch der belehrende Teil ſoll nicht Qus
langen Leſeſtücken eſtehen, die allzuſehr anſtrengen, die Sprache muß
einfach ſein. Großen Wert Aben Stellen QAus der eiligen Schrift;

iſt eine Erfahrung, daß dieſe auf das Herz des Kranken eine
beſondere ausüben; ſie ſind 10 Gottes Wort; auch kurze Us
prüche der Heiligen ſind ehr geeignet, den Kranken zu ermutigen,
3u tröſten, zu arnen Daß die Im erſten (lle Unſerer Arbeit
empfohlenen Krankenbücher: ade IecCulll von Ott, 4 Aufl., 1903,

2.10 eſus, der Gekreuzigte von Dorn, Krankenbu von
artin von 0  em vom Kranken ſelbſt mit großem Utzenbenutzt werden können, erwähnen wir Dann empfehlen wir

Chriſtus und die raꝛnlen. Nach den heiligen Evangelien
zum Troſte der Kranken zuſammengeſtellt und erklärt von IDr

Mit zwei olzſchnitt⸗Abbildungen QAus Führichs Pſalterit Approbation des fürſtbiſchöfl Ordinariates Brixen. Buchhand⸗lung des katholiſchen Preßvereines In Brixen. 1899 Gr 8 95
Geb uin Leinwand 4.40

Sein Daſein erdan das Buch dem mſtande, daß der Verfaſſerange Zeit un elnem allgemeinen Krankenhauſe an den Folgen einer Ope⸗ration darniederlag und des Krankſeins Bitterkeit und en aber auchdeſſen Y und egen rfahren und verkoſten konnte, nicht bloß ich,ondern au den vielen Leidensgenoſſen. Die Erfahrungen der Leidens
zeit nu  E nu  — Dr. Waitz aus Um egen aller Leidenden, indem ihnendurch Vorführung des Bildes des größten Freundes und Helfers aller
Leidenden, des göttlichen Heilandes, wie um Evangelium gezeichnet iſt,I Mut und Vertrauen inflößt Er nimmt aus den E  en des
Evangelium jene Abſchnitte heraus, die uns 1  u darſtellen in ſeinerallerbarmenden te alle Bedrängten und Leidenden und insbe
ondere die mit körperlichen ebrechen Behafteten; Um Texte des
Evangelium gibt der ausführliche Erklärungen, die den Kranken
3ur rgebung un Gottes eiligen illen, uLl Geduld, Um Vertrauen aufGott anleiten en Der eil den göttlichen Kreuzträgerals erhabenes, leuchtendes eiſpie allen Leidenden vor ugen Daß bei
vielen Lehrſtücken Wiederholungen vorkommen und die Anwendungen aufdas Gleiche hinausgehen, nimmt dem erbaulichen Buche nicht ſeinen Wert.eeignet iſt für Gebildete denen die Krankheit och Kraft e·aſſen hat, die LAnge Er*3.  *  ge der Kapitel zu ETtra en

Die Heilige  hrift In der Hand des Kranken, wie des
Seelſorgers Krankenbette. Zugleich ein E

E

＋ für eldende
nd ſterbende riſten. Von Bernard Galura, weil. Fürſtbiſchof von
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Brixen. u neUe bearbeitet von Dr Hermann Rolfus u
Kupferberg N ainz 1894 8 310 Bro

In apiteln iſt der 0  nhalt des Buche eingeteilt, mit kurzen
Erklä verſehene Stellen der eiligen Schrift, aus denen der Geiſtliche

anke Anregung allen jenenStoff Ul ſeinen uſpruch, der
un ngewinnen kann, die chriſtlicher des Leidens, 61 der

dem —22 anken notwendigen Seelenſtimmung, rechter Vorbereitung auf
könnenden Schritt In die igkei

Geiſtlicher Krankentro oder zwo troſtreiche Geſpräche
zwiſchen de gekreuzigten eilande Weſu hriſto und einem ranken
Menſchen Von einem Seelſorger. Aufl. Ludwig Auer Donau⸗
wörth 1888 25⁷Z3 Brof

Nachdem wir uns mit dem Inhalte des u  ern vertraut gemacht,
fanden wir die uflage anz gerechtfertigt. Der Kranke wird vor das
Kreuz eführt al vor eine Lehrkanzel, von der aus der 9  *  E Lehr
meiſter Unterweiſ gibt, die ſo erzlich und väterlich, o eindringlich
und überzeugend auf das Herz des Schülers un der Leidensſchule einwirken,
daß dieſer un q....ᷓJ elnen Antworten auf die Anreden Chriſti das exedte Zeug
nis gibt von den efühlen der Reue über die Sünden ſeines Lebens, der
Barmherzigkeit ßks n:öꝶq:g,qs:; elne Feinde und Beleidiger, des Vertrauens auf
Gottes Barmherzigkeit, QAu WNWIIVIII die Macht des üßen amens Jeſus, der elig

rgebung In Gottes illen, des aubens, der Hoffnungten ungfrau, der
olche, die nochund Liebe U. Verſtändlick für alle, brauchbar für f

ſind, längere ſchnitte 3 eſen
Ein — vor Zeiten hochgeſchä ù  ein für Gehildete iſt

Die Heilskraft des Treuzes. Orte der Belehrung und des Troſtes
II Leiden, insbeſondere In den Prüfungen und Verſuchungen des
inneren Lebens Von Heinrich Maria Boudon In deutſcher Sprache
mit Zuſätzen herausgegeben von einem Kuratprieſte Mit kirchlicher

1885 205 10Approbation. Kirchheim un ainz
1.50 1.80

Eine Fülle en Troſte und  AAI nützlicher N  Belehrung enthalten
die zwei er von

IXVKreuzesblüten. Meinen lieben Gefährten in Krankheit und
Leiden frommer Unterhaltung geweiht. 15.—10 Tauſend. Mit

Genehmigung. Ferd öning un Paderborn. 1905
260 Geb 2.60 34Z2

Der Kreuzweg auf dem rankenbette Ein letzter Gruß
ihren leidenden Mitbrüdern und Mitſchweſtern. Mit 1 Druck
erlaubnis. öning 1906 8 289 Geb. M. 2.80 K 3.36

Wer kennt nicht „Tante Emmy

4⁰ und ihre beſonders den Kindern ö
——

und der 6  ugend gewidmeten Schriften, aus enen ſo viel Gemüt und
frommer Sinn Sie ſind das Produkt des Beſtrebens, die Tage ang  —
jähriger Krankheit auszunützen 0 der itmenſchen. CU 30
Jahre iſt die gute „Tante“ ans ankenbett gefeſſelt; ſie mußte EeS ſich
erfahren, welch harten reuzweg der Kranke wandeln, welch ber  2
fließendes Maß von inneren und äußeren Leiden und alen
verkoſten hat, oft faſt FUm rliegen. Was koſtet EeS beſonders bei ang

8*

wierigen Leiden, bis ſich der Kranke uin den von Gott ih beſtimmten
Beruf des Leidens ndet, bis In die 1  en der göttlichen Vorſehung

innimmt und eidet, ſo eidet, daß ih dieeingeht, bis alles illig
Krankheit eine Ule der Heiligkeit wird, „eine Kette, die von der Erde

SSSCCINNCC
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Fum Himmel reicht“. Emmy Giehrl mußte o Ange, wie nur wenige
en  en, In der Leidensſchule ausharren, als eine ungemein gelehrigeülerin ernte ſie, un das Geheimnis des Leidens tief einzudringen, ſich
von der göttlichen Vaterhand auf dem Kreuzwege leiten aſſen, den
Fußſtapfen des göttlichen Kreuzträgers folgen Was die fromme Dul
derin meditiert, die Troſtgründe, die ſie ſich ſelbſt vorgehalten, die Lehren,
welche ſie aus der Betrachtung des Heilandes auf dem Ege nach Gol
ga gezogen, reicht ſie nNu  * ihren Leidensgenoſſen wie ein Sträußlein
von Blumen und Kräutern, die ärken und anregend wirken.

Wir önnen die beiden
nicht blo Gebildeten, ſon

ücher allen Kranken nicht empfehlen
langwierigKranker wurde EeS Auns beſtätigt, daß ihne die KHrankenbücher von Giehrlehr gefallen und ſehr genutzt en teſe tiefinnige Frömmigkeit ohneSentimentalität, dieſe edle Auffaſſung des Leidens, dieſer Fonds von Glaube,ᷣISISISISSIIISISSIE Gottvertrauen, Starkmut, iebe, dieſer wirkſame Hinweis auf das

Vorbild den göttlichen Heiland und die ſch

fte Mutter Gottes! Die
Sprache verſteht ſchon bald jeder; C ind die Leſeſtücke kurz, kernig,überzeugend, weil ausgehend von einer, die * ſelbſt ſich erprobt hat

„Herr, den ieb haſt, der iſt rank.“ Ein Troſtbüchleinfür Kranke von Hermann oneberg B., Religionslehrerbei Stephan un ugsburg. Mit einem Titelbilde Aufl. Mit
oberhirtl. Druckgenehmigung. J. Manz in Regensburg. 1905 122
178 Geb 1.40 1.68

Das ern wurde beſtellt von einer Kloſterfrau, die langwierigeLeiden ertragen mußte, und geſchrieben von Eeinem Geiſtlichen, der auchviel ran war und viel mit KFHranken tun hatte Das Büchlein enthält
nur Belehrungen, die un folgende drei Abteilungen eingeteilt ſind 1. Krank.
ſein iſt beſchwerlich rankſein iſt verdienſtlich. Hilfsmitte (Gebet,heilige Meſſe, el und Kommunion, Verehrung der Heiligen). Die Be
lehrungen ind kurz, un einfacher Sprache, bringen chöne Beiſpiele und
NUum Schluſſe eine Tugendübung.

Den Schriften des bekannten Geiſtesmannes de Ponte iſt ent  —
nommen. Die Heiligkeit In der Krankenſtube Leſungen, Betrach⸗
tungen und Gebete für Kranke Von 931

ſef Frey 8.J Junfermannm Paderborn. 1897 122 340 Geb 2.40 2.88

Der Teil des Ee nthält ziemlich ange für einen Schwer⸗kranken lange Leſungen und Betrachtungen über die ichten, die Gott
hat, wenn Krankheiten ſchickt — über die Krankheit als eine Gebets
ule, ber die Beweggründe, die Krankheit geduldig ertragen, über
die „letzte Krankheit“, ihre Nöten und verſchiedenen Verſuchungen, ber
die ittel zur Bekämpfung erſelben. Der 2. Tei bringt viele Gebete Dies
Buch ſetzt mehr Verſtändnis vorausö

ö
*
*
*

Gebildeten Leſern zweifello un Zeiten der Betrübnis und
des Leidens chriſtliche Geſinnungen enn Der Tröſter oder frommeeſungen für Kranke und eldende aller Art von 0  Lambillotte
Aus dem Franzöſiſchen überſe und mit einem Anhange von Gebeten
verſehen von einem Prieſter der iözeſe Rottenburg. Approbiert vom
Biſchof von Rottenburg. Aufl. Kupferberg un Mainz 1893
12 508 Bro

n Von der Unterwerfung Unter die göttliche Vorſehung bei
den Leiden dieſes Lebens; 2 vom Glück der Leiden; von der Geduld
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im Leiden; vom Seelenfrieden im Leiden; vom Vertrauen auf Gott;

von der te Ottes Iim Leiden; jeder dieſer elle zerfällt In bis
Leſun

Eine weite Verbreitung und vielſeitige Anerkennung nden die
Schriften der I geiſtlichen Leben ehr bewanderten Gräfin von

Originalität, ein ungemein anſprechender, warmer Ton,— 109 —

im Leiden; 4. vom Seelenfrieden im Leiden; 5. vom Vertrauen auf Gott;

6. von der Liebe Gottes im Leiden; jeder dieſer Teile zerfällt in 4 bis 5

Leſungen.

Eine weite Verbreitung und vielſeitige Anerkennung finden die

Schri

ften der im geiſtlichen Leben ſehr bewanderten Gräfin von

ize: Originalität, ein ungemein anſprechender, warmer Ton,

—*

— ohne Ueberſchwen

—U Ueherſh

glichkeit ſind die Vorzüge derſelben und beſonders

—

auch des Buches

ilfe im Leiden. Ein Troſtbuch für jeden Tag

des Jahres. 3. Au

Kirchheim in Mainz.

1905. 86. 647 S.

Broſch. M. 4.—

— 4.80.

Zahlloſe Wege findet Gott, um den Menſchen Leiden zuzuführen und

ein Kreuz aufzuerlegen; er kommt damit in alle Geſellſchaftsklaſſen, zu jeder

Altersſtufe; er bringt das Leid in den verſchiedenſten Formen, Seele un

Leib ſind demſelben ausgeſetzt. Es iſt mit Dank anzuerkennen, daß Gräfin

Hoffelize uns im vorliegenden ein Buch bietet, in dem für Leiden aller Art

Troſt, Belehrung und Zuſpruch enthalten iſt, für jeden Tag des Jahres

ein kurzer Abſchnitt, reich an Erbauung. Kapitel: 1. Blick auf das gegen⸗

wärtige Leben. 2. Trübſale. 3. Die körperlichen Leiden. 4. Seelenleiden.

5. Das Kreuz im menſchlichen Leben. 6. Heilſame Grundſätze. 7. Kurze

Lehren. 8. Nützliche Kenntniſſe. 9. Gleichniſſe. 10. Gedanken des Glaubens.

11. Zu löſende Fragen. 12. Zu beherzigende Worte. 13. Uebernatürlicher

Troſt. 14. Gründe zum Vertrauen im Leben und im Tode.

Eine recht anſprechende und nützliche Lektüre finden Leidende

in der Schrift: Troſt im Leiden. Ein Büchlein für alle bedrängten

und leidenden Chriſten. Von Monsignore v

on Segur. Kirchheim in

Mainz. 12“. 206 S. Broſch.

Das Büchlein lieſt ſich ſo angenehm dank der herzlichen, leicht ver⸗

ſtändlichen Sprache und der Menge von Beiſpielen und Erzählungen, die

eingeflochten ſind. Nicht bloß Kranke finden hier Troſt und Belehrung, für

Leiden aller Art iſt Bedacht genommen, z. B. Armut, Verluſt der Freiheit,

Verfolgung, die Leiden des Herzens. Ein Gebetsteil iſt nicht angeſchloſſen.

Im Jahre 1605 fand der Chorherr Martin Hueber zu St.

Moritz in Augsburg ein altes „Büchlein vom Kreuze“, deſſen

Inhalt der beſten Quelle entnommen iſt, nämlich der Heiligen Schrift

und den Schriften der heiligen Väter und der Heiligen. Chorherr

Hueber, ſelbſt ein Kreuzträger, fand darin in leidensvollen Stunden

Troſt und Stärkung in Geduld; er wollte auch den vielen Kreuzes⸗

genoſſen dieſe Quelle des Troſtes zugänglich machen durch die Ueber⸗

ſtzung ins Deutſche und gab das Buch heraus unter dem Titel:

EFFIIn—

Mahn⸗ und Troſtbüchlein für alle Kreuzträger des weiland

P. Jakob Grether.

Nach dem lateiniſchen Originale überſetzt.

Kanonikus Joſef Ziegler in Regensburg unterzog die Hueber'ſche

Ueberſetzung einer Neubearbeitung, welche 1886 bei G. J. Manz in

Regensburg erſchien. 12t. 240 S. Broſch. M. 0.60 ＝K O.72.

Das Büchlein iſt geeignet, die Kreuzträger zu Liebhabern des Kreuzes

zu machen; es handelt in 16 Kapiteln des 1. Teiles davon, was das Kreuz

ei und wie man es tragen müſſe, der 2. Teil (10 Kapitel) von den

Früchten des Kreuzes.

Im Verlage Benziger & Komp. in Einſiedeln ſind die fol⸗

genden, für Leidende recht empfehlenswerten Bücher erſchienen:ne Ueberſchwengli  el ſind die Vorzüge derſelben und beſonders
auch des u Ife im Leiden Ein 10  u für jeden Tag
des V  ahres Au 1  eim un Mainz.
1905 80 647 Broſf 4.80

Wege Ee Gott, den Menſchen Leiden zuzuführen und
ein reuz aufzuerlegen; E kommt damit In alle Geſellſchaftsklaſſen, jeder
Altersſtufe; EL bringt das Leid In den verſchiedenſten Formen, Seele
Leib ind demſelben ausgeſetzt. Es iſt mit ank anzuerkennen, daß 14
Offelize uns im vorliegenden ein Buch bietet, uin dem für Leiden aller Art
1 Belehrung und Zuſpruch enthalten iſt, für jeden Tag de Jahres
ein kurzer Abſchnitt, reich rbauung. Kapitel: Blick auf das En.
wärtige en Trübſale Die körperlichen Leiden Seelenleiden

Das reuz im menſchlichen en eilſame Grundſätze. urze
Lehren. ützliche Kenntniſſe. Gleichniſſe. (danken des QAuben
1 Zu öſende Fragen 1 Zu beherzigende Worte Uebernatürlicher
Tro 1 Gründe Uum Vertrauen im en und Im To

une recht anſprechende und ützliche Lektüre nden eldende
in der Schrift im eiden Ein Büchlein für alle bedrängten
und leidenden riſten. Von Monsignore 1  eim n
ainz 12² 206 Brof

Das Büchlein lieſt ſich ſo angenehm, dank der herzlichen, leicht ver⸗
ſtändlichen Sprache und der Menge Beiſpielen und Erzählungen, die
ingeflo  en ind Nicht bloß Kranke en hier 1 und Belehrung, für
Leiden aller Art iſt Bedacht Armut, Verluſt der reiheit,
Verfolgung, die Leiden des Herzens Ein Gebetsteil iſt nicht angeſchloſſen.

Im V  J.  ahre 1605 fand der orherr artin Hueber
Moritz in Ugsburg ein altes „Büchlein vo Kreuzer, deſſen
Inhalt der beſten Quelle entnommen iſt, nämlich der eiligen Schrift
und den riften der eiligen Väter und der Heiligen. orherr
Hueber, ſelbſt ein Kreuzträger, fand darin in leidensvollen Stunden
10 und ärkung un Geduld; wollte auch den vielen euzes⸗
genoſſen dieſe Ue des Troſtes zugänglich machen durch die (Cber⸗
ſetzung ins Deutſche und gab das Buch heraus Unter dem te

22895953939

ahn  — und Troſtbüchlein für alle Kreuzträger des weiland
akob Gyr eth Nach dem lateiniſchen Originale überſetzt.

Kanonikus oſef Ziegler m Regensburg unterzog die Hueber'ſche
Ueberſetzung einer Neubearbeitung, E 1886 bei H Manz in
Regensburg erſchien. 12 240 10 —0.60 —0.72

Das Büchlein iſt geeignet, die Kreuzträger Liebhabern des Kreuzes
u machen; handelt In apiteln des Teiles davon, was das reu z

Ee1 Aund wie ma e8 tragen u  E, der 2. Teil (10 Kapitel) von den
Früchten des Kreuzes

Im Verlage Benziger Komp n Einſiedeln ſind die fol
genden, für eldende recht empfehlenswerten er erſchienen:
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IOf Im Leiden Ein Betrachtungs⸗ und Gebetbüchleinfür Kranke und Leidende. Von P. Anaſtaſiu Hartmann, uziner

Biſchof von Erbe 35 von P. Adrian Imhof verbeſſerte u 1903
20 400 Geb 1.50

Das Format iſt handſam, der Tuck groß und deutlich; bis Seite 184
en ſich 22 Betrachtungen ber die Bedeutung und den Wert der Leiden
und Prüfungen, Seite 185 bis 400 Gebetbüchlein für Kranke und Leidende

Die Leidensſtunden des Chriſten. Anleitung, die Pru
fungen des Lebens gottergeben und verdienſtlich tragen. Betrach⸗
tungen, eſungen und Gebete auf jeden Tag des Jahres nd alU
gemeine Andachtsübungen für Kranke und Leidende Von Konrad
Maria inger Mit
600 Geb —2.10— % Aufl EV

Die Betrachtungen ſind kurz, vo  Umli und reich Ermunterung
und  Bue Belehrung. Die Auflage iſt der Beweis für die Brauchbarkeit des

es Der Leidenskelch, des riſten Stärkung In den Prüfungendes Lebens Ein ebet nd Erbauungsbu von Konrad Maria
in ger Revidiert von Meinrad Benz Aufl Mit Druck
bewilligung des Biſchofs von Chur 1903 12² 639 Geh

—2.— 2.40
Die Betrachtungen für jeden Tag des Monats ind ganz kurz, die

ſieben Betrachtungen ber reuz und Leiden für jeden Tag der
ziemlich eingehend. Wie die heilige Thereſia ſich un ihren Betrachtungenvorzüglich mit dem leidenden Vi

I.

eſus beſchäftigt und aus ihnen helle Leidens
freudigkei hat, der ſie mit den Worten U gab „Ent

⸗weder leiden oder ſterben“, ſo ffinger den Leidenden gern Bilder
vom elberge oder Kalvarienberge vor, ſie uL willigen Ertragungihres Leidens anzuleiten. Der Gehbetsteil nimmt 486 Seiten In An pruchdie Gebetsübungen ſind gut, die meiſten aber ind für Schwerkranke ang

Die zwei folgenden er enthalten gewiß manche erbaulicheZüge zur Hebung des Vertrauens, zur Feſtigung der einem Kranken——2.... und Sterbenden notwendigen Ugenden und Geſinnungen: Dreiund
achtzig lehrreiche und erbauliche Sterbe⸗Szenen bon Laien
Nach wahrheitsgetreuen Quellen von D He Keller, Pfarrer In
Gottenheim. Mit einem che 1  eim in Mainz. 188  7
12 359 Broſ

Achtzig lehrreiche un erbauliche Sterbe⸗Bilder bon
Prieſtern. Von IDr 2 Keller elm 1887 120 365
Broſch 2.50 3.—

Im Verlage Manz In einige riften erſchienen zurrbauung der Leidenden Lieder eines Kranken von HeinrichRußwürm, Stadtpfarrer in Landau. Drei Bändchen. —
7 und 1.— 1.20

Die Drm iſt eraltet, die Gedichte ind keine Kunſtprodukte, aber
ſie bergen Goldkörner: rgebung, Glaube, Vertrauen pricht ſich In
ihnen Iun einer oft recht ergreifenden elſe aus

Ebenſo erſcheinen Im en Gewande: Geſchichtlich wahreKranken und terbebilder und Zeit Ein Exempel⸗
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buch für Leidende, worin auch Geſunde ſich mit Utzen ſpiegeln önnen.
Von Johann iIl Kaltner, Pfarrkurat im St Johannisſpital mn
alzburg. 8⁰ 400 4—

Das Buch enthält: Heilige Vorbilder für Kranke und Sterbende;
Franken⸗ nd O/  terbebilder unſerer Zeit; eiſpiele Iun gemiſ

en Er⸗

zählungen
Noch wäre empfehlen: Die Heilskraft des Treuzes.

V der Belehrung nd des Troſtes In Leiden, insbeſondere mn
den Prüfungen und Verſuchungen des inneren Lebens Von Hein⸗
rich Maria Boudon, Doktor der Theologie nd Archidiakon von
Evreux In eu  er Sprache mit Zuſätzen herausgegeben von einem
Kuratprieſter. Mit Approbation. elm un Mainz. 1885

05 1 1.50
In der kirchlichen Approbation iſt die ſi ausgeſprochen, die

Lektüre dieſes Ee werde das Verlangen einflößen, ſich abzuſterben,
UlNl Chriſtus auf dem Wege der Leiden folgen; und dieſe Zuverſicht iſt
berechtigt. Boudon, deſſen asketiſche riften ſich vo  2 Jahrhundert
bis heute In Gebrauch und Anſehen erhalten aben, hat eln heiligmäßige
Lehen geführt, gar viele eſer en durch vorliegende Schrift, deren rund
ſätze und Anſchauungen mit denen Fenelons, des eiligen Johannes vom
ù3 und des eiligen ranz von Qle übereinſtimmen, Anleitung ge
funden, bedrängte und verſuchte Seelen richtig führen, röſten, mit
Mut und Vertrauen erfüllen können. Der Teil belehrt über die
Wiſſe des Kreuzes, ber die otwendigkeit des Leidens, über das
Kreuz als ein Zeichen der Auserwählung, als den Weg unvergleichlicher
Herrlichkeit, das Paradies auf en Im 2. Teile kommen die verſchiedenen
Arten des Kreuzes ur Sprache, Iim peziell die Leiden des Geiſtes, als
860 ind Verſuchungen zUum Unglauben und uL Läſterung, Fur Mutloſigkeit
und Verzweiflung, Dürre, Zerſtreuung uim Gebete, Verſuchungen wider die
Reinigkeit, weifel und Skrupel w.; Iim T  eile gibt der Verfaſſer
Verhaltungsmaßregeln ber die Wer  ätzung des Kreuzes, die freudige
Annahme und die Liebe FUum Kreuze Für gebildete Leſer

Kaum dürfte eine Leſung für Leidende von ſolcher Wichtigkeit,
bon großem Utzen und Segen ſein, wie die Leiden un
Sterben Ie

ſu Chriſti.

Die Betrachtung des Leidens Chriſti iſt b der delſte Zeitvertreib
für den Kranken; 12e mehr dieſer den kreuztragenden Heiland ſich vor Uugen
hält, bereitwilliger und beſſer ird ſich finden In das des
errn: „Wer mein Schüler ſein will, der nehme ſein reuz auf ſich undolge mir nach 40 Das Beiſpiel hriſti ird wunderbare Wandlungen
Herzen des Leidenden bewirken: da  D Herz des Menſchen, das ſich beim
Herannahen eines ſchweren Leidens utſetzt, das ſich oft mit aller Gewalt
träubt und wehrt die Hand, von der ih das Kreuz auferlegt wird,
da Herz voll Unwillen, voll von Klagen und Vorwürfen die
liche orſehung wird nfolge des beſtändigen Hinblickes auf das erhabene
Beiſpiel des göttlichen Kreuzträgers von Tag 3u Tag ruhiger, ergebener,
* beugt ſich mit der Zeit Uunter die züchtigende Hand Gottes; E8 gewinnt
Vertrauen, die aus der Betrachtung fließenden Gnaden gereichen ih ur
Stärkung; Ee8 gibt keine beſſere Tugendſchule als die beim Kreuze hriſti
Vor dem ruzifixe, QAus den Uunden des Herrn, a  en ſo viele Heilige und
Schüler Chriſti einne himmliſche Erleuchtung und jene ſtarke brennende
Liehe onnen, mit der ſie die Leiden als ihr Glück, als beſondere Gnaden
erweiſung des immliſchen Vaters egrüßten, jene Geduld, jene rα und
Ergebung, daß ſie edrängniſſe und merzen jeder Art, auch oft recht
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langwierige ohne Murren und Klagen mit chriſtlichem Heldenmute ertrugen
und dem nahenden Tode mit Ruhe und Zuverſicht entgegenſahen. Es mag
hier die Legende aus dem en der ehrwürdigen Johanna vom Kreuze
angefügt werden, die Tzählt, ſe der ehrwürdigen Jungfrau erein Maria
erſchienen, teſe habe ein Buch von ihrem Gürtel gelöſt, Aum ihrer
Dienerin Johanna übergeben. Das Buch E in hellſchimmernder
Goldfarbe, Perlen von unſchätzbarem Werte zierten eSs; bei Ueberreichung
desſelben r Maria: In dieſem Buche ies die Zeit deines Leben
Tag und Nacht ohne nterlaß. ohanna öffnete das Buch und and darin
das Bild des Gekreuzigten; beim Anblicke desſelben rief ſie, von inniger
*  iehe enthrannt: göttlicher Heiland, leiden will ich mit dir, leiden und
ſterben für dich (Ott, Vade IEeCUII

In den ver

iedenſten Usgaben und Bearbeitungen beſitzen
wir Betrachtungen und Beſchreibungen des Lebens und Leidens
Ie

ſu Chriſti; viele ind allbekannt Nur eine kleine Zahl führen wir
an, die n großem Formate erſchienenen ſind wohl für den anken
er handhaben benütze ſie zum orleſen einigeö

onss-
empfehlen ſich durch den großen Druck und durch die oft recht ſchönen
und ergreifenden Bilder, die anzuſehen für den Leidenden ern nütz
Er Zeitvertreib iſt

Großes und Leiden unſere Herrn und Heilandes
Ie

ſu Chriſti und ſeiner glorwürdigen Mutter Arta.
deſſen größerem „K nk ch als Anhang Neue illuſtrierte
Original⸗Ausgabe. Aufl., beſorgt durch Aug Maier. Mit kirchl
Genehmigung. Herder In Freiburg. 4⁰ 872 Geb mn Leinw mit Leder⸗
rücken — 1 un Schafleder 12.60 15.12

Schlicht und treuherzig geſchrieben, der Ausfluß innigſter Frömmig
keit und großer Glaubensfeſtigkeit. Mehr für das an

Das unſeres lieben errn und Heilandes eſus
*  u und ſeiner jungfräulichen Utter Aria Dargeſtellt
zum Unterrichte und zur rbauung iMm Sinne und Geiſte des ehr
würdigen Martin von 0  em von Buſinger, Regens.
Mit einer Einleitung vom Biſchof von allen, Dr K. J. Greith.*214 ——— — Mit Approbationen und Empfehlungen von Kardinälen und
Biſchöfen Aufl. enziger in Einſiedeln. 4⁰ 1039 Geb in
Leinw., en (der 14.40, geb mn (der M. 24.—

28.80
Das rigina iſt von uſinger umgearbeitet, weſentlich erweitert

und den Auffaſſungen und Forderungen unſerer Zeit angepaßt. Dem
hiſtoriſchen Berichte ſind erbauliche Betrachtungen eingeflochten den
Leſern aus allen Ständen bietet das prachtvolle Buch Unterricht und An⸗
eitung einem glaubensſtarken, chriſtlichen en Die Illuſtrationen
ſind ſehr ſchön, 16 ind ganzſeitig, 575 Textilluſtrationen, künſtleriſ
ausgeführte Chromobilder.

Die genannten zwei CTke ſind großen Formates und —
Kleinere Usgaben für die Hand des Kranken ſe ind Das ittere
Leiden unſeres errn eſus riſtu m Betrachtungen und Ge
beten für gottliebende Seelen nach Wilhelm Stanihurſt
Mit einem Anhange der gewöhnlichen ndachten. Bearbeitet von
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einem Prieſter der Dißzeſe Aſe Approbiert vom Biſchof von Chur
Aufl Benziger, Einſiedeln. 12 559 Geb in Leinw

2.16
1.80

In kurzen Abſchnitten wird das Leiden eſu hriſti In leben⸗
iger, populärer Sprache dargeſtellt und un ergreifenden Erwägungen wird
das Herz des Leſers mit heilſamen Affekten erfüllt; wir können dieſes Buch
nur empfehlen. Der eutliche Druck, das andſame Format verleiht ih
eine hbeſondere Eignung Fum ebrauche für die Kranken

Der Weg nach Golgatha. Betrachtungen, Gebete und Lieder
Von Wö CMit einer Vorrede von Franz Hattler

Aufl. Mit einem Stahlſtich Mit oberhirtl Druckgenehmigung.
J Manz Iun Regensburg. 1904 12 372 Geb M 3.50

4.20
Ein Buch voll tiefinniger Frömmigkeit. Es iſt eine Frauenarbeit;

aber Wöhler iſt als eine Schriftſtellerin bekannt, die ohne großen, leeren
Wortſchwall, ohne Ueberſchwenglichkeit, ohne mit „hochgelehrtem Weſen“flunkern, aus dem Herzen und um Herzen Wir können nur den
empfehlenden Worten des bekannten eſuiten Hattler, deſſen Auktorität 9ewiß niemand anzweifelt, beiſtimmen, der ſag ler ſtrebe im angeführtenBuche d  7 auf das Beiſpiel, das L  u auf dem Leiden  ege egeben,inzuweiſen und u bewirken, daß der Leſer den Fußſtapfen Hriſti folge;
* hilft mit, den Glauben die Gotteskra des Kreuzes In den Herzender Menſchen aufzupflanzen. Mit den Worten der eiligen Schrift werden
die einzelnen omente des Leidens hriſti erzählt nunr kurz daran
chließt ſich eine ängere Betrachtung, dann die Anleitung ur Uebung ent.
ſprechender Ugenden, Lieder und Anmutungen ind glei  am die Nägel,die den Gegenſtand der Betrachtung um Herzen feſthalten en Das Formatiſt zweckmäßig, der Druck leider ziemlich ein Zu empfehlen für alle

Betrachtungen ÜUber das ittere eiden eſu Chriſti. Von
Adam Franz Lennig, Generalvikar und Imdetan in ainz 4. AuflKirchheim mn Mainz. 1904 80 487 Brof 1.40 — 1.68
geb M 2.— 2.40

Während der Faſtenzeit te der Verfaſſer In den Abendandachtender Bruderſcha vom heiligſten Herzen Mari Im Dome ainz Be
trachtungen über das Leiden Chriſti der Ausführung der Abſicht, teſeetrachtungen un Tuck 3 geben, inderte Lennig der Tod DomkapitularDr. Moufang beſorgte das Erſcheinen In Buchform und fand hiefür viel
ſeitigen Dank und Anerkennung. Ob des un ih liegenden tiefen religiöſenSinnes, der richtigen, gründlichen Exegeſe, der ungemein anſprechendenDarſtellung des Leidens Chriſti and und das Buch eine ielfacheVerwendung als mittel für Faſten redigten und für die private Be
trachtung. Mehr Gehildete. Es ſin im ganzen Betrachtungen.
Von Bethlehem bis Jum Kalbarienberg oder die ebe
Jeſu I den Menſchen Von (le Gräfin von Hoffelize.Aus dem Franzöſiſchen Mit ＋

1

er Approbation. Kir
Mainz. 1886 160 334 1.50 1.8

eim mn
In diefdie &  V  iehe Got Büchlein voll kindlicher Frömmigkeit Ucht rd Offelize

tes den en  en ſo kräftig als möglich darzuſtellen und
Um eine glühende Gegenliebe entzünden, zeig ſie Uuns Gott In der

eſtalt des Kindes, den ottmenſchen auf dem Kreuzwege und erbenauf Kalvaria und führt Auns vor den Tabernakel, den Feuerherd göttlicherebe In Zwiegeſprächen wiſchen eſu und der eele werden alle Ge⸗
eimniſſe der göttlichen te erwogen. In den engſten Beziehungen Uum

Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“. 1907.



114

Leiden Chriſti ſtanden die Leiden der chmerzhaften Mutter Gottes E8
werden auch über dieſe erbauliche Betrachtungen angeſtellt. Daß beſonders
Kranke und eitdende in dieſem Büchlein Goldkörner des Troſtes und der
Re 8 Gott nden, geht aus dem eſagten hervor.

Recht populär behandelt aſt den gleichen Gegenſtand das
chon veraltete Büchlein Das Geheimnis des Kalvarien
berges und Aare Ein vollſtändiges ebet und Betrachtungs⸗
buch aus dem heiligſten eben und Leiden eſu und Mariaä Nach
der Ordnung des katholiſchen Kirchenjahres erfaßt und heraus⸗
gegeben von akob Leitner. Nationale Verlagsanſtalt 0Manz

Regensburg. 160 654 1⁰
Von Utzen iſt auch das vom gleichen Verfaſſer geſchriebene

Büchlein Das Geheimnis von Bethlehe Ind Nazareth Ein
vollſtändiges ebet und Betrachtungsbuch Qus dem heiligſten (ben
und Leiden .

eſu und Maria Nach der Ordnung des Kirchenjahres
erfaßt von akob Leitner Manz Regensburg 1870
160 573 S Broſch

Für die IM geiſtlichen eben ſchon Enne eſſere Schulung
Aben und ſich auf die Kunſt des Meditierens mehr verſtehen leiſtet
gewiß vortreffliche Dienſte das M die „Asketi che Bibliothek“
aufgenommene erk Leben und Lehre eſu Betrachtungen
auf alle Tage des V  ahres von Nik Avaneini Aus dem
Lateiniſchen überſe von akob Ecker Herder reiburg Bde
336 und 415 S Geb 4. 40 — 5.28

Avaneini, geboren 1612, gehörte der Geſellſchaft Jeſu und geno
ſeiner en Geiſtesgaben, wegen jferner reichen Kenntniſſe und

beſonderen Frömmigkeit großes Anſehen. Unter ſeinen vielen Schriften
theologiſchen en und asketiſchen Inhaltes wurde weiteſten

annt Am meiſten benutzt: 11t 0 1 doetrina Jesu Christi aus
dem Lateiniſchen wurde EeS ſchon 1667 ins Deutſche, dann ins anit  E,
Franzöſiſche, Italieniſche, Ungariſche über etzt. Da die bisherige
deutſche Ueberſetzung ängel aufwies, machte t akob CL die
Herſtellung korrekten eu  en Ausgabe. Der Verfaſſer hält ſich bei
Einteilung des Stoffes inſoweit ans Kirchenjahr, daß Advente da
Geheimnis der Menſchwerdung, von eihna bis eptuageſima die Geburt
und indhei e

ſu 3zul Betrachtung rſtellt, bis Oſtern Leiden und Tod
Chriſti, ſo auch die Feſtgeheimniſſe von Oſtern ＋ vom vierten bis zum
letzten Sonntag nach ngſten durchgeht EVU das öffentli en und
irken, die Wunder Aund Gleichniſſe den bildet die Betrachtung
des Gerichtes. Wie der n  EL ſeinen chon mehr geübten Schülern nul
die wichtigſten Züge vorzeichnet und die genaue Ausführung ihrer Fertig⸗
keit überläßt, ſo gibt Avaneini den Gegenſtand nUuUL kurzen, geiſtreichen
Punkten *  . das weitere ingehen hleiht den Betrachtenden.

Aus dem Franzöſiſchen beſitzen Wwir Eun nett ausgeſtattetes
Büchlein: Die reuze. Approbier vom Erzbiſchof von
Freiburg. Aufl Herder reiburg. 160 Geb Leinw

Es enthält Regeln, wie man das reuz nach Art der Hei igentragen muß, durch ſelbe Gott Freude und für ſich elbſt reichen Gewinn
3 machen. Der Text iſt deut und franzöſif Bilder nach franzöſiſGeſfſchmacke harmonieren mit dem Inhalte des Textes.
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Für den Dienſt der Kranken gehört auch Des ehrwürdigen
Martin von 0  em Großer Myrrhengarten des

Leidens und unſere errn eſus Ii ent
haltend die kräftigſten, auf das Leiden Chriſti gerichteten orgen
end⸗, Meß Vesper⸗, eicht  — nd Kommuniongebete; ferner Gebete
zum hochwürdigen Sakramente, zur eiligen Dreifaltigkeit, zur Ver
ehrung des bitteren Leidens und Sterbens Jeſu Chriſti, zur Mutter
Gottes und den eiligen, auf die eſttage des Herrn und der
ſeligſten Jungfrau un en Anliegen für Kranke und Verſtorbene
Neu herausgegeben nd vermehrt von riedri Willam Mit
biſchöflicher Druckbewilligung. u Benziger in Einſiedeln. 12⁰
398 Geb In Leinw

Beſonders für das gewöhnliche Volk ſehr gut ungemein elieht.
ſii der der Inhaltsangabe befreit uns der langatmige Titel
wie ſchon mehrmals erwähnt, iſt die Sprache des Verfaſſers kräftig, einfach,
voll tiefer Religioſität.

Einer der E  en Akte chriſtlicher Nächſtenliebe iſt die Für  —
bitte für die Sterbenden. An und für ſich iſt die Stunde des Ab
chiedes von dieſer elt und des Eintrittes mn die wigkeit die
wichtigſte, bitterſte und gefahrvollſte für jeden Menſchen Von dem
Schritt Aus dem (ben hängt die wigkeit ab Täglich terben

die achtzigtauſend Menſchen; wie viele von dieſen gehen einem
unglückſeligen Tode en  E Wenn nun da die chriſtliche lebe
eintritt durch Gebete, Er und Fürbitte für die Sterbenden, iſt
dies gewiß AL IMm Sinne der L, E Bruderſchaften mit dem

der Unterſtützung der Sterbenden mit reichen 0  en ver
en hat Beſonders ird die Andacht dem von Todesangſt
üllten Herzen Ve.

ſu geübt, für die Sterbenden erlangen.

Entſprechende ndachten und Gebete finden ſich un dem
Büchlein: Die Andacht U Herzen Jeſu In Todesangſt und
zum mitleidenden Herzen Maria für alle Sterbenden und Betrübten.
Handbüchlein der Jeruſalem errichteten Erzbruderſchaft von

VMartin 0  E In eutſche übertragen von
emp Mit Approbation des hochwürdigen Herrn Biſchofs von
Poitiers und des biſchöflichen Ordinariates von ainz WZ—  eim In
Mainz. 1878 Broſch

Der heilige Kreuzweg. Ein ebe  u zugleich mit Meß
Beicht⸗ nd Kommuniongebeten verſehen. Nach dem Franzöſiſchen
von Franz Steck 2 Au
Gebh mM Leinw Herder in reiburg. 1874 160 204

Enthält einen Unterricht ber den reuzweg, 12 ebungen des
Kreuzweges, deren jede eine andere Tendenz hat, zeigen: Die
Sünde als Urſache des Leidens Chriſti, die Beharrlichkeit uim Guten, die
Wichtigkeit des Seelenheiles, die rweckung der Reue, Nutzen der Leiden

ein leiner Anhang mit Gebeten
Ohne Steuer Roman von Herbert. Bachem in bln
Im Ee des Jahrganges 1906 der Quartalſchrift (Seite 569)

haben wir die Erzählung als eine hochintereſſante, nützliche Lektüre eéſten
8*
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emp 0  en Wir halten dies Urteil Uufrecht und bemerken nur  . daß der um
Schluſſe beigeſetzte Paſſus „was Seite 4 ber die Legende geſagt wird,
wird 10 hoffentlich nicht mißverſtanden werden,“ nicht hieher gehört —
aſſierte eine Verwechſlung

Das Rechtsbuch Dr. Wilibald Müllers Neuer Volks-
dvokat Umgearbeitet on B5 und Dr Ferd Böhm
rochasta m Leipzig (ſie Quartalſchrift Heft 1906, Seite 815)
Von dieſem ſehr brauchbaren Crte iſt mn der Aufl. chon die

Lieferung erſchienen.

Paſtoral⸗Fragen und ⸗JTälle.
ein örder ſich ſelbſt anzeigen, einen

Un  9 3r Cornelius hat einen Mord begangen.
Er legt das blutige Meſſer verſteckter Elſe n das Zimmer des
Antonius. Dieſer ird nach Auffindung des Meſſers gefänglich ein⸗

und zum Tode verurteilt. Muß Cornelius ſich ſelbſt
zeigen, Um den unſchuldigen Antonius retten?

Löſung Die Antwort auf die geſtellte rage hängt davon
ab, ob Cornelius durch ſeine Handlungsweiſe als wirkſame Urſache
die ungerechte Verurteilung des Antonius herbeigeführt hat, oder bb

bloß die Veranlaſſung dazu die Wirkurſache einem andern
beizulegen iſt Der von Cornelius begangene Mord würde, enn
abgeſehen ird von der nachfolgenden Handlungsweiſe, nicht genügen,
den Cornelius als Urſache der Verurteilung des Antonius aufzu⸗faſſen Es muß notwendig noch dazu das Einſchmuggeln des blutigen
Meſſers mM die Räume des Antonius mn Betracht gezogen werden.
teſe andlung iſt aus ſich geeignet, ungerechten Verdacht gegen
Antonius zu erwecken. Obgleich nun dieſer Verdacht QAus ſich dem
Richter nicht genügen darf zu einem vollgiltigen Indizienbeweis, Um
daraufhin den Antonius als örder zum Tode verurteilen:
kann doch, falls anderweit ſchwerwiegende Verdachtgründe gegen
Antonius vorliegen, der neu hinzutretende von Cornelius Ungerechter
Weiſe erweckte Verdacht genügen, einen Indizienbeweis ver
vollſtändigen. Alsdann wäre allerdings die Handlungsweiſe C8
Cornelius die irkliche Urſache der Vollendung des Indizien⸗
beweiſes und der infolgedeſſen geſchehenen Verurteilung des u
oſen Antonius. Exiſtierte Feindſchaft wiſchen Antonius und
dem Gemordeten, oder wären Drohungen den Gemordeten von
ſeiten des Antonius gehört worden, und hätte Cornelius bewußter
Weiſe leſe den Antonius chon verdächtigenden omente benutzt,

ſo ſicherer durch Einſchmuggelung des utigen Meſſers
auf Antonius die abzuwälzen, dann müßte Cornelius als
die wirkſame Urſache der ungerechten Verurteilung des Antonius
angeſehen werden. War jedo Antonius bis da Unbeſcholten, ˙⁰


